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Der Infobrief
Ihrer Kirchengemeinde



E D I T O R I A L

Auf ein Wort
Im Herbst verändert sich die Welt: Die Blätter werden bunt und 
fallen schließlich zu Boden.  Die Äste werden sichtbar, der Wind 
wird stärker. Und plötzlich sieht man etwas, das sonst verbor-
gen bleibt. Es ist die Struktur des Baumes mit seinem Stamm, 
den Ästen und tausend kleinen Zweiglein. Seine Wurzeln aber 
bleiben unsichtbar. Tief unter der Erde halten sie ihn fest. Sie 
geben ihm Halt, wenn es stürmt, und Nahrung, wenn die Zeiten 
schwierig werden. Mich erinnert das jedes Mal an unser Leben. 
Auch wir haben Wurzeln. Menschen, die uns geprägt haben. 
Orte, an denen wir zuhause sind. Erfahrungen, die uns wach-
sen ließen. Worte, die uns bis heute begleiten. Und unseren 
Glauben.
Paulus schreibt im Kolosserbrief: „Seid verwurzelt und gegrün-
det in Christus Jesus und fest im Glauben.“ (Kolosser 2,7) Ver-
wurzelt zu sein bedeutet nicht, dass unser Leben immer ruhig 
bleibt. Ein Baum mit tiefen Wurzeln bewegt sich im Sturm ge-
nauso wie jeder andere. Er verliert Blätter, Zweige können ab-
brechen, er verändert sich. Aber er fällt nicht so leicht. Wenn 
ich die Stürme meines Lebens durchlebe, dann suche ich nach 
meinen Wurzeln. Nach dem, was mich hält. Eine dieser Wurzeln 
ist mein Glaube, oh er hat mich schon oft getragen. Ja, sogar 
gerettet. Unser Glaube, unsere Wurzel, sagt zu uns: Du musst 

nicht immer stark sein. Du musst nicht auf 
alles eine Antwort haben. Und du musst 

nicht wissen, was morgen kommt. Wir 
dürfen loslassen, was nicht mehr 
zu uns gehört und trotzdem fest 
verwurzelt bleiben. Der Herbst er-
innert uns daran: Nicht alles, was 
uns trägt, muss sichtbar sein. Die 
Blätter fallen. Die Zeiten verändern 
sich. Manches geht. Manches be-
ginnt neu. Aber unter allem liegt 

etwas, das bleibt. In Gott, der uns 
hält. Heute. Morgen. Und wenn der 
nächste Sturm kommt.

Ihre Pastorin

 Josephine Teske



Beckenkollekte Oktober bis Dezember für 
die Diakonische Arbeit der Gemeinde

Wir freuen uns über eine großzügige Spende. Das 
Gymnasium Meiendorf feierte am 1. April sein 60. 

Jubiläum. Zu diesem Anlass hatte der Schülerrat einen 
Spendenlauf organisiert, bei dem 5.000 Euro für die 
Meiendorfer Tafel eingeworben wurden. Die feierliche 
Scheckübergabe erfolgte am 25. Juni. Herzlichen Dank an 
alle Sportler:innen und Sponsor:innen! Aktuell unterstützt die 
Tafel an der Rogate-Kirche rund 100 Haushalte regelmäßig. Es 
können noch weitere Menschen unterstützt werden. Diakon 
Oliver Wildner bietet eine Tafelsprechstunde an, bei der man 
sich anmelden kann: in der Regel montags von 14 bis 15 
und dienstags von 10 bis 12 Uhr. Die Lebensmittelausgabe 
erfolgt dienstags von 14 bis 16 Uhr.
Auch im Gottesdienst wird Geld gesammelt, die sogenannte 
Kollekte. Sie sorgt meist für die konkrete Hilfe für andere. 
Dadurch wird die tätige Nächstenliebe in das geistliche 
Geschehen des Gottesdienstes einbezogen. In unserer 
Gemeinde wird zusätzlich eine Kollekte an den Ausgängen 
der Kirchen erbeten. Der Kirchengemeinderat hat festgelegt, 
dass die Beckenkollekte im vierten Quartal für die diakonische 
Arbeit in unserer Gemeinde bestimmt ist. Es besteht auch 
die Möglichkeit einer digitalen Spende. Über einen QR-Code 
oder den Button „Online Spenden“ auf der Startseite unserer 
Homepage gelangt man zur spende.app. 
Im Sommer fand das letzte KonfiCamp auf Fehmarn statt. Im 
Gottesdienst am 29. Juli wurde Abschied genommen vom 
Campingplatz Flügger Strand, auf dem sich so viele Jahre 
hunderte Jugendliche versammelt haben. 2027 geht es für 
die Konfis unserer Gemeinde erstmalig nach Sylt auf den 
Campingplatz Mövenberg. Das KonfiCamp wird mit den 
Kirchengemeinden Bargteheide/Eichede sowie Ahrensburg 
durchgeführt.

Pastorin Marlies Höhne
Vorsitzende des Kirchengemeinderats

NEUES AUS DEM 
Kirchengemeinderat



GEMEINDEVERSAMMLUNG �

Gemeinsam auf dem Weg in die Zukunft

Wir laden ein zur Gemeindeversammlung mit 
dem Schwerpunkt-Thema: Prozess des 

Zusammenschlusses der vier Ev.-Luth. Kirchengemeinden 
Alt Rahlstedt, Farmsen-Berne, Markusgemeinde 
Hohenhorst Rahlstedt-Ost und Meiendorf-Oldenfelde 
zum 1. Januar 2028.
In ihren Sitzungen im August haben sich die 
Kirchengemeinderäte aller vier Gemeinden auf den 
Wortlaut des Beschlusses über den Zusammenschluss 
geeinigt. Das ist der letzte wichtige Meilenstein vor den 
formalen Beschlüssen, die im November gefasst werden 
sollen. Auch das darauffolgende Jahr bis zur Umsetzung 
der Fusion möchten wir gemeinsam mit Ihnen gestalten.
In der Gemeindeversammlung informieren wir Sie 
umfassend über:
•	 die bisherigen Schritte und die Beweggründe für den 

Zusammenschluss,
•	 die künftigen Aufgaben und Herausforderungen einer 

gemeinsamen Gemeinde,
•	 den weiteren Zeitplan bis zum geplanten Zeitpunkt 

des Zusammenschlusses am 1. Januar 2028.
Die Versammlung bietet Ihnen zudem die Möglichkeit 
in den Austausch zu gehen, Fragen zu stellen und 
Anträge einzubringen. Es ist uns ein besonderes 
Anliegen, Sie einzuladen, den geplanten Prozess aktiv 
mitzugestalten. Die Zukunft entsteht im Gespräch und 
in der Nachbarschaft. In der Gemeindeversammlung 
können Sie Ihre Ideen, Fragen und Hoffnungen äußern.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf einen guten, 
gemeinsamen Weg.

Der Kirchengemeinderat

Sonntag, 11. Oktober, 11.15 Uhr



Vorstellung Pauline Pönighaus

Mein Name ist Pauline Pönighaus, ich bin 18 Jahre alt, 
stamme aus Ostwestfalen und habe im September meine 

erste Stelle als C-Musikerin in den Kirchengemeinden Farmsen-
Berne und Meiendorf-Oldenfelde angetreten.
Musik war schon immer ein Teil meines Lebens: musikalische 
Früherziehung im Kindergarten, Blockflötenkreis, Gitarren- 
und Klavierunterricht während der Grundschulzeit. Mit zwölf 
trat ich einem Jugendchor bei und meine Begeisterung für die 
Musik wuchs dadurch weiter. Schon bald sang ich zusätzlich 
in zwei Schulchören und einer Kantorei. So hatte ich schließlich 
an vier Abenden in der Woche Chorprobe. Während meines 
Auslandsschuljahres in den USA sang ich auch dort in zwei 
Chören und brachte mir selbst das Saxophonspielen bei. In den 
USA wie auch hier in Deutschland war ich Teil einer Bigband und 
bin neben klassischer Musik ebenfalls sehr begeistert von Jazz, 
Blues und Co.
Anfang 2024 begann ich den Kirchenmusik-C-Kurs. Seit Oktober 
2025 studiere ich Kirchenmusik in Hamburg. Besonders viel 
Freude bereitet mir im Studium das Fach Chorleitung. Da ich 
schon immer einen guten Draht zu Kindern hatte, freue ich mich 
daher riesig, dass der Schwerpunkt meiner neuen Stelle auf der 
Kinderchorarbeit liegt. Mein großer Wunsch ist es, den Kindern 
neben musikalischen und sängerischen Fähigkeiten vor allem die 
Freude an der Musik und am gemeinsamen Singen weiterzugeben.
Auf die Gottesdienste und Amtshandlungen, die ich an der Orgel 
begleiten werde, freue ich mich auch schon sehr. Ich bin sehr 
dankbar, hier in den Gemeinden mitarbeiten zu dürfen und hoffe, 
Sie alle bald kennenlernen zu können.
Herzliche Grüße und bis bald.

Pauline Pönighaus

� Bild: Privat  



AUSFLUG FÜR SENIOREN �

Alle gute Gabe kommt her von 
Gott, dem Herrn

Bei unserem festlichen Erntedank-Gottesdienst 
denken wir an all die Arbeit und Mühe, die es 

kostet, bis aus dem eingesäten Korn ein duftendes, 
wohlschmeckendes Brot wird. Wir möchten Sie einladen, 
mit uns die Braaker Mühle in Braak zu besuchen, wo 
nach althergebrachter Tradition das Korn gemahlen 
wird. Wir haben eine fachkundige Führung organisiert 
und genießen anschließend im Mühlen-Café zusammen 
Kaffee und Kuchen. Es gibt einige Treppen. Bitte, melden 
Sie sich für den Ausflug bei mir oder im Kirchenbüro an, 
wir organisieren Mitfahrmöglichkeiten, sonst fährt der 
Bus 264 um 14.04 Uhr ab Rahlstedt Busbahnhof.

Pastorin i.R. Sabine Fohl

� Bild:  congerdesign_pixabay

Sonntag, 29. November, ab 11 Uhr

Adventsbasar
Im Anschluss an den Abendmahlsgottesdienst lädt 

die Bastelgruppe gemeinsam mit Pastor Fehrs ein 
zu einem adventlichen Beisammensein bei leckeren 
Waffeln, einem wunderbaren Basarstand mit zahlreichen 
weihnachtlichen Aufmerksamkeiten und der Möglichkeit, 
eine Adventskerze zu gestalten. Merken Sie sich diesen 
Termin unbedingt vor!

Die Bastelgruppe im  
Matthias-Claudius-Gemeindezentrum

Donnerstag, 22. Oktober, Treffpunkt um 14 Uhr 
beim Matthias-Claudius-Zentrum 
15 Uhr Führung in der Braaker Mühle



� Foto: Jan Petersen

60 JAHRE DIETRICH-BONHOEFFER-KIRCHE �

Jubiläumsgottesdienst
Am 6. November 1966 wurde die Dietrich-Bonhoeffer-

Kirche geweiht. Das Datum nehmen wir zum Anlass, 
im November einen festlichen Gottesdienst zu feiern. 
Im Anschluss laden wir ein zu einem Beisammensein in 
Kirche und Foyer.
Nachdem sich 1959 die Kirchengemeinde Oldenfelde 
gegründet hatte, kam es zur Teilung in zwei 
Seelsorgebezirke. Der Stadtteil wuchs weiter. Immer 
mehr Menschen zogen in das neue Wohngebiet. 
An der Greifenberger Straße wurde zunächst ein 
Gemeindezentrum gebaut, danach die Kirche. Am 
12. September 1968 wurde Seelsorgebezirk II zur 
selbständigen Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde. 
Namensgeber der Kirche ist der Theologe Dietrich 
Bonhoeffer, der im Widerstand gegen das Nazi-Regime 
beteiligt war, was zu seinem Tode führte. Zu jeder 
Zeit braucht es Menschen, die sich mutig für andere 
einsetzen, Unrecht widersprechen und die Hoffnung nicht 
aufgeben. Das Kirchenjubiläum fällt auf den Sonntag, mit 
dem die Ökumenische FriedensDekade beginnt. Frieden 
entsteht nicht von selbst – daran werden wir auch in 
diesem Gottesdienst erinnert.  

Pastorin Marlies Höhne und das Vorbereitungsteam

Sonntag, 8. November, 11 Uhr



Dienstag, 10. November, 10 Uhr

FRAUENFRÜHSTÜCK �

In der Ruhe liegt die Kraft

Allmählich neigt sich das Jahr dem Ende zu: die 
Tage werden kürzer, die letzten Blumen verblühen, 

das so herrlich farbenfroh leuchtende Laub fällt von 
den Bäumen. Der November ist ein wehmütiger und 
melancholischer Monat. Aber er hat auch seine guten 
Seiten: Wir können uns in unsere gemütliche Wohnung 
zurückziehen, im Kerzenschein bei einer Tasse Tee, 
ein interessantes Buch lesen, schöne Musik hören, 
Verwandte und Freunde treffen, die wir länger nicht 
gesehen haben, erholsame Spaziergänge machen. In der 
Stille zu uns selbst, zu unserer Mitte zurückfinden. In der 
Bibel erzählen Menschen immer wieder, wie ihnen die 
Begegnung mit Gott und seinem Wort neue Hoffnung, 
Trost und Zuversicht geschenkt hat, und dieses Wunder 
erleben Christinnen und Christen immer wieder. Auch wir 
können davon erzählen. 
Nach einem reichhaltigen Frühstück in wohltuender 
Gemeinschaft wollen wir mit Ihnen ins Gespräch kommen: 
Wo können wir in der Ruhe und Stille neue Kräfte für Leib 
und Seele schöpfen? Wir freuen uns auf Sie.

Das Vorbereitungsteam und Sabine Fohl

� Foto: Ulrike Mai_pixabay



JUGENDAKTION ZUM BUSS- UND BETTAG�  

Reset für die Seele

Buß- und Bettag – klingt erst einmal verstaubt, ist 
aber eigentlich ein ziemlich guter Tag: einer zum 

Innehalten, ehrlichem Hinschauen, Durchatmen und neu 
Anfangen. Sozusagen ein Reset-Knopf für die Seele.
Gemeinsam mit Jugendlichen aus den 
Nachbargemeinden Farmsen-Berne, Volksdorf und der 
Markuskirchengemeinde gestalten wir einen Abend mit 
Aktionen, Musik und Zeit für das, was euch wirklich 
bewegt.
Kommt vorbei und bringt gern Freundinnen und Freunde 
mit! 

Mittwoch, 18. November, 18 Uhr
Gemeindezentrum der Erlöserkirche Farmsen, 
Bramfelder Weg 23-25b

WOHNZIMMERKIRCHE �

Und irgendwo beginnt es 
zu leuchten
Der November macht es uns nicht leicht: Es wird 

früh dunkel, die Tage sind oft nass, kalt und grau, 
und manchmal fühlt sich auch das Leben selbst ein 
bisschen so an. Und dann, mitten in dieser dunkelsten 
Zeit des Jahres, feiern wir Advent. Eine erste Kerze wird 
angezündet, ein kleines Licht – und irgendwo beginnt es 
zu leuchten. Genau darum soll es gehen: um die Frage, 
was unser Hoffnungslicht ist in dieser besonderen Zeit. 
Wir laden in gemütlicher Wohnzimmeratmosphäre ein zu 
Kerzenschein, Musik, Impulsen und Zeit zum Austausch 
– ganz in Ruhe ankommen, bevor wir vollkommen in die 
Adventszeit eintauchen. 
Wir freuen uns auf einen leuchtenden Abend mit euch!

Das Wohnzimmerkirchen-Team

Freitag, 27. November, 19 Uhr



Familienbasteln zum Advent

Am Samstag vor dem 1. Advent wird unser 
Gemeindehaus zum Bastelparadies!

Alle Kinder und ihre Familien sind ganz herzlich eingeladen 
gemeinsam kreativ zu werden.
Wir basteln u.a. Sterne fürs Fenster, Engel aus 
Filz, glitzernde Weihnachtskarten oder fröhliche 
Tannenzapfenwichtel. Für jedes Alter ist etwas dabei – 
und wer mag, darf natürlich auch einfach nur zuschauen, 
Kekse knabbern und Adventsstimmung genießen.
Bei Tee, Kinderpunsch und Musik freuen wir uns auf 
einen gemütlichen Start in die Adventszeit mit euch.

Euer Team der Kinderkirche

Dienstag, 3. November, 16 Uhr Beginn der 
Proben mit Anmeldung bis zum 27. Oktober 

KINDER UND FAMILIEN �

Krippenspiel – Die Proben beginnen

Wolltest du schon immer mal ein Hirte, ein König, 
Maria oder Josef sein und gehst schon in die 

Schule? Dann komm ab dem 3. November immer 
dienstags zu uns in die Dietrich-Bonhoeffer-Kirche und 
mach mit beim Krippenspiel. Viel Spaß, Singen und Kekse 
sind garantiert. Wir proben von 16 bis 18 Uhr. Einige 
Kinder sind bis 16 Uhr in der Nachmittagsbetreuung, das 
wissen wir. Bitte macht euch keinen Stress und kommt 
danach einfach zu uns in die Kirche.
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich: josephine.
teske@meiendorf-oldenfelde.de. Zur Generalprobe bringt 
gern eure Tanten und Onkel, Großeltern, Freundinnen 
und Freunde mit. Wir nutzen sie als erste Aufführung vor 
Heiligabend.

Samstag, 28. November, 11 bis 13 Uhr

Save the date: Sonntag, 6. Dezember, 11 Uhr Rogate-Kirche  
Familiengottesdienst am Nikolaustag



Blick in einen Wohncontainer� Foto: KGMO

WINTERNOTPROGRAMM �

Ehrenamtliche  
Mitarbeitende gesucht
Macht hoch die Tür, die Tor macht weit – so schallt 

es bald wieder durch unsere Kirchen. Doch nicht 
alle Menschen können die Türen zu ihrem eigenen 
Wohnraum öffnen. Unsere Kirchengemeinde stellt auch 
in diesem Winter im Rahmen des Winternotprogramms 
der Stadt Hamburg und der Diakonie drei Container-
plätze für Menschen ohne Obdach zur Verfügung. Für 
die Begleitung der Bewohner suchen wir ehrenamtliche 
Mitarbeiter:innen. Diakon Oliver Wildner ist 
Ansprechpartner für die Ehrenamtlichen und sorgt auch 
für den Austausch der Teams in Farmsen-Berne und 
Meiendorf-Oldenfelde. Er freut sich über Interessierte: 
oliver.wildner@meiendorf-oldenfelde.de.

Für manche Kosten gibt es keine Erstattung durch die 
Behörde, etwa für die Bereitstellung von Fahrkarten. 
Wir halten es für notwendig, dass die Gäste tagsüber 
mobil sind. Wir freuen uns, wenn Sie uns mit einer 
Spende unterstützen. Nutzen Sie gern das Konto 
der Kirchengemeinde mit dem Verwendungszweck 
„Winternotprogramm 2026/27“.

Diakon Oliver Wildner

Spende an: Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost
IBAN: DE64 5206 0410 2206 4460 19
Stichwort „Winternotprogramm 2026/27“



Matthias-Claudius-Kirche
und Gemeindezentrum 

Wolliner Straße 98
22143 Hamburg

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Greifenberger Straße 56

22147 Hamburg

Rogate-Kirche
und Gemeindezentrum 

Wildschwanbrook 5
22145 Hamburg

UNSERE KIRCHEN



Gottesdienste in
den Seniorenzentren

Nordlandweg
jeden 2. Freitag im Monat 
09.10. und 13.11. um 13 Uhr	

Rahlstedter Höhe
jeden 2. Freitag im Monat 
09.10. und 13.11. um 10 Uhr	

Wohnzimmerkirche · 19 Uhr 
mit Pastorin Teske und Pastorin Lenzing und Team

Fr, 27. November

Do, 22. Oktober Friedensgebet · 17.30 Uhr 
mit Pastorin i.R. Fohl und Frau Schult

So, 18. Oktober
20. Sonntag nach Trinitatis

Plattdütschen Godesdeenst · 10 Uhr 
mit Pastorin i.R. Fohl und Frau Neuwerth achteran bäten Klönschnack bi Kaffee un Bodderkauken

Gottesdienst · 10 Uhr  
mit Pastorin Höhne anschließend Gemeindeversammlung

So, 11. Oktober
19. Sonntag nach Trinitatis

Sa, 31. Oktober
Reformationsfest

Abendmahlsgottesdienst · 10 Uhr 
mit Pastorin i.R. Fohl

So, 4. Oktober
Erntedank

Abendmahlsgottesdienst · 10 Uhr 
mit Pastor Fehrs 

So, 8. November
Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

Gottesdienst · 11 Uhr  
zum Jubiläum 60 Jahre Dietrich-Bonhoeffer-Kirche mit Pastorin Höhne 

So, 25. Oktober
21. Sonntag nach Trinitatis

Gottesdienst · 10 Uhr 
mit Pastorin Lenzing

Gottesdienst · 10 Uhr  
mit Diakon Wildner

So, 1. November
22. Sonntag nach Trinitatis

Gottesdienst · 10 Uhr 
mit Pastorin Teske anschließend Gang zum 
Mahnmal am Delingsdorfer Weg

So, 15. November
Vorletzter Sonntag des  
Kirchenjahres 

Gottesdienst · 10 Uhr  
mit Pastor Fehrs, anschließend Gang zum 
Mahnmal am Deepenhorn

Regionale Jugendaktion · 18 Uhr
mit Pastorin Lenzing und Jugendmitar-
beiter:innen Siegesmund, Pommerenke, 
Menz und Kramann im Gemeindezentrum 
der Erlöserkirche Farmsen, Bramfelder Weg 
23-25b

Mi, 18. November
Buß- und Bettag

Regional-ökumenischer  
Gottesdienst · 18.30 Uhr
u.a. mit Pastor Fehrs in der  
Erlöserkirche Farmsen, Bramfelder Weg 
23, 22159 Hamburg 

So, 22. November
Ewigkeitssonntag

Gottesdienst mit Totengedenken · 10 Uhr 
mit dem Pfarrteam

Do, 26. November Friedensgebet · 17.30 Uhr 
mit Pastorin i.R. Fohl und Frau Schult

Jugendgottesdienst · 17 Uhr 
mit dem JuGo-Team, Pastorin Lenzing und 
Jugendmitarbeiterin Siegesmund

So, 6. Dezember
2. Advent

Familiengottesdienst · 11 Uhr  
mit Pastorin Teske und Team

So, 29. November
1. Advent

Abendmahlsgottesdienst · 10 Uhr 
mit Pastor Fehrs im Anschluss Adventsbasar mit Kirchencafé

GOTTESDIENSTE

TERMINE vom 4. Oktober bis 6. Dezember 2026



I N S T I T U T I O N E N  U N D  A N S P R E C H P A R T N E R

DIAKON
	 Oliver Wildner 
	 Telefon: 678 83 83
	 E-Mail:oliver.wildner@meiendorf-oldenfelde.de	

JUGENDMITARBEITERIN
	 Annika Siegesmund 
	 Telefon: 648 680 325
	 E-Mail: annika.siegesmund@meiendorf-oldenfelde.de

KIRCHENMUSIKERINNEN
	 Olga Persits 
	 Telefon: 0155 67 20 23 03
	 E-Mail: olga.persits@meiendorf-oldenfelde.de

	 Pauline Pönighaus 
	 Telefon: über Kirchenbüro (040) 648 680 30
	 E-Mail: pauline.poenighaus@meiendorf-oldenfelde.de 

JUGENDCLUB MEIENDORF
	 �Jeung-A Anna Kim und Shmail Qureshi 

Finnmarkring 12a, 22145 Hamburg 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Telefon: 67 99 96 47 
E-Mail: jcm@meiendorf-oldenfelde.de

KÜSTERIN UND KÜSTER
	 Sabine Fohl 
	 E-Mail: fohls@t-online.de

	 �Christian Engelberg 
E-Mail: christian_engelberg@web.de 

HAUSMANAGEMENT
	 �Benjamin Risch 

Telefon: 648 680 314 
E-Mail: hausmanagement@meiendorf-oldenfelde.de

KIRCHENBÜRO IM MATTHIAS-CLAUDIUS- 
GEMEINDEZENTRUM
	 Silka Stietz, Sabine Garben-Schmidt 
	 Di 9-11 und 15-17 Uhr 
	 Do 9-11 und 15-18 Uhr 
	 Wolliner Straße 98, 22143 Hamburg 
	 Telefon: 648 680 30
	 E-Mail: kirche@meiendorf-oldenfelde.de

SEKRETARIAT DER GEMEINDELEITUNG

	 �Kerstin Oliveira
	 Sprechzeiten nach Vereinbarung
	 Telefon: 648 680 324
	 E-Mail: leitung@meiendorf-oldenfelde.de

VORSITZ DES KIRCHENGEMEINDERATS (KGR)
	 �Pastorin Marlies Höhne 

Stellv. Vorsitzender: Jürgen Brunk
	 E-Mail: juergen.brunk@meiendorf-oldenfelde.de

PASTORINNEN UND PASTOREN

	 �Individuelle Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Karsten Fehrs 
Telefon: 648 680 323 
E-Mail: karsten.fehrs@meiendorf-oldenfelde.de

	 Marlies Höhne 
	 Telefon: 648 680 320 
	 E-Mail: marlies.hoehne@meiendorf-oldenfelde.de

	 Kaja Lenzing 
	 Telefon: 0176/85 90 53 91
	 E-Mail: kaja.lenzing@meiendorf-oldenfelde.de

	 Josephine Teske 
	 Telefon: 0176/85 90 57 37 
	 E-Mail: josephine.teske@meiendorf-oldenfelde.de
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